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Aufgabe:  
 
Fast alle Architekten und Planer nutzen heute für die Erstellung von Unterlagen der 
Bauleitplanung CAD- oder gar GIS-Software. Im Gegensatz dazu wird später in den 
Verwaltungen fast ausschließlich mit den analogen Ausdrucken gearbeitet. Die hohe 
Fertigungsqualität und die Arbeitsmöglichkeiten werden also, meist auf Grund fehlender 
Werkzeuge, nicht genutzt. 
 
Die Applikationen � � �� � �� � �� � � 				 � � � �� � � �� � � �� � � �(für Flächennutzungsplan) und� � � �� � �� � �� � � 				 
 �
 �
 �
 �  (Bebauungsplan) 
ermöglichen die digitale Nutzung der Dokumente der Bauleitplanung in der ursprünglichen 
Genauigkeit und der aktiven Verbindung zwischen Geometrie- und Sachdaten. Durch 
zahlreiche Analyse-, Darstellungs-, Reproduktions- und Überlagerungsmöglichkeiten (auch mit 
vom Planwerk unabhängigen Daten) wird der Gebrauchswert der Investition „Bauleitplanung“ 
entschieden erhöht. 
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o Strukturierung in drei Hauptthemen: 
 - Statistik (FNP)/ Umsetzung (BP) 
 - Plan-Information (Auskunft) 
 - Flurstücksauskunft (für Bauanfrage) 
 
o schnelle Klärung von Eigentümerfragen durch 

ALB-Anbindung 
 
o flexible Darstellungs- und Ausgabegestaltung 

für Pläne durch einfache Layersteuerung und 
die Möglichkeit aktuelle Karten und Informa-
tionen z.B. von Landkreisverwaltungen, 
Medienbetreibern oder die ALK zu hinterlegen 
 

o Umsetzung der Planzeichenverordnung 
 

o verschiedene grafische Selektionsvarianten 
zur themenspezifischen Abfrage und 
Konfliktanalyse 

 
o einfache Auskunft bei Anträgen und Anfragen 

über Eingabe der Flurstücksbezeichnung 
(Voraussetzung Anbindung ALK) 

 
o Zugriff auf den kompletten Textteil zum 

Planwerk 

 


